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No. 1. 38. Jahrgang Erscheint monatlich Zürich, Januar 1931

Mitteilungen über Textil-Industrie
Schweizerische Fachschrift für die gesamte Textil-Industrie

Offizielles Organ und Verlag des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler Zürich und Angehöriger der Seidenindustrie
Offizielles Organ der Vereinigung ehemaliger Webschüler von Wattwil

Adresse für redaktionelle Beiträge: „Mitteilungen über Textil-Industrie", Küsnacht b. Zürich, Wiesenstraße 35, Telephon 800

Adresse für Insertionen und Annoncen: Orell Füßli-Annoncen, Zürich 1, „Zürcherhof", Telephon 26.800
Abonnemente werden auf jedem Postbureau und bei der Administration der „Mitteilungen über Textil-Industrie",

Zürich 1, Mühlegasse 9, entgegengenommen. — Postscheck- und Girokonto VIII 7280, Zürich
Abonnementspreis: Für die Schweiz: Halbjährlich Fr. 5.—, jährlich Fr. 10.—. Für das Ausland: Halbjährlich Fr. 6.—.jährlich Fr. 12.—

Insertionspreise : Per Millimeter-Zeile : Schweiz 16 Cts., Ausland 18 Cts., Reklamen 50 Cts.
Nachdruck, soweit nicht untersagt, ist nur mit vollständiger Quellenangabe gestattet.

Ttlhfllf'* deutsche Textilindustrie im Jahre 1930. — Japans Kunstseidenindustrie und die europäischen Absatzmärkte imlllilclll fernen Orient. — Internationale Seidenvereinigung. — Schweizerische Aus- und Einfuhr von Seidenstoffen und -Bän-
dern in den ersten elf Monaten 1930. — Ungarn. Erhöhung der Seidenzölle. — Argentinien. Zölle für Seidenwaren. — Brasilien.
Zahlungsmittel für ausländische Seidenwaren. — Chile. Zoll für Seidenwaren. — Indien fordert neue Kunstseidenzölle. — In-
dustrielle Nachrichten: Umsätze der bedeutendsten europäischen Seidentrocknungsanstalten im Monat November 1930. — Schweiz.
— Deutschland. — Betriebsübersichten der Seidentrocknungsanstalten Basel und Zürich vom Monat November 1930. — Ungarn. —
Tschechoslowakei. — Vereinigte Staaten von Nordamerika. — „Seta-Rapid", eine neue Hochleistungs-Kreuzschuß-Spulmaschine. —
Ueber neuzeitliche Befestigungsmethoden von Webstühlen. — Technische und betriebstechnische Rationalisierungsmöglichkeiten
in der Baumwollindusfrie. — Das Chloren von Naturwolle. — Kettenglieder und Führungsbahnen bei modernen Spann- und
Trockenmaschinen. — Neue Musferkarten der Gesellschaft für Chemische Industrie in Basel. — Marktberichte. Modeberichte. —

Fachschulen. — Firmennachrichten. — Kleine Zeitung. — Literatur. — Patentberichfe. — Vereinsnachrichten.

entbieten wir allen unsern Abonnenten und Inserenten im In- und Ausland, unsern treuen
und bewährten Mitarbeitern und Korrespondenten, ferner den Mitgliedern des „Vereins
ehemaliger Seidenwebschüler Zürich und Angehöriger der Seidenindustrie" wie auch den-
j'enigen der „Vereinigung ehemaliger Webschüler von Wattwil"

eJ/<? /
Schwere wirtschaftliche Not lastet auf unserer Zeit. Zusammenhalten ist daher mehr denn
je notwendig. Wir hoffen daher gerne, daß alle Leser der „Mitteilungen" das unserer Fach-
schrift bisher entgegengebrachte Interesse auch fernerhin aufrecht erhalten und uns tat-
kräftig unterstützen werden.

Die Schriftleitung der „Mitteilungen über Textil-Industrie"

Die deutsche Textilindustrie im Jahre 1930.

Von Dr. A. Niemeyer.
Das Jahr 1930 war für die deutsche Textilindustrie ein Ge-

schäftsjahr des Mißvergnügens, wie man es wahr-
scheinlich seit Menschengedenken nicht mehr erlebt hat. Der
Binnenmarkt in ausgesprochener Schwäche, fast der ganze
Weltmarkt entweder in absteigender Konjunktur oder in tiefer
Depression, der Sturz der Rohstoffpreise ein ständiges Da-
mokles-Schwert über Disposition und Eindeckung, kurzfristige
Auftragserteilung, niedrigste Lagerhaltung der Abnehmer, wei-
teres Ansteigen der festen Kosten, starke Zunahme der
Zahlungsschwierigkeiten und am Schluß des Jahres noch die
psychologischen Hemmungen der amtlichen Preisabbauaktion!

Es bedarf nur dieser Aufzählung, um die schweren Nöte der
deutschen Textilwirtschaft schlaglichtartig zu beleuchten. Einzel-
heiten belegen diese summarische Zusammenfassung.

Während 1929 der Beschäftigungsgrad (einschließlich
der auf Vollbeschäftigung umgerechneten Kurzarbeiter) nach
der Gewerkschaftsstatisfik im Monatsdurchschnitt noch 84,2 o/o

(1928: 89,2; 1927: 95,4) betrug, sank er in ständiger Abbröcke-
lung bis auf rund 70®/o im letzten Drittel des verflossenen
Jahres herab. Die Saisonbelebung, die in „normalen" Jahren
im Frühherbs't einzusetzen pflegt, hat dieses Mal das kon-
junkturell schlechte Geschäftsbild nur wenig verändern können.
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